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Weltp�anzenschutzmarkt 
nach Regionen 2016
Anteile in % auf Euro-Basis

Quelle: Phillips McDougall
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Entwicklung des P�anzenschutzmarktes
in Deutschland
Nettoinlandsumsatz in Mio. EUR

Quelle: IVA-Mitglieds�rmen im Fachausschuss Wirtschaft und Statistik © CHEManager
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Umsätze von P�anzenschutzmitteln
in Haus und Garten 2016
Angaben in %

Quelle: IVA-Mitglieds�rmen im Fachausschuss Haus und Garten
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Entwicklung des Düngemittelabsatzes 
in Deutschland
in Mio. t

Quelle: Statistisches Bundesamt
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Abwärtstrend am Markt für Pflanzenschutzmittel

Der Weltpflanzenschutzmarkt verzeichnet im Jahr 
2016 einen Umsatz von 49,92 Mrd.  USD, das ent-
spricht einem Rückgang von 2,5 % im Vergleich zum 
Vorjahr. Auf Euro-Basis entspricht dies einem Minus 
von 2,3 % auf 45,08 Mrd. EUR. Umsatzstärkste Region 
auf Euro-Basis war Asien mit einem Anteil von 27,7 % 
(2015: 27,4 %), gefolgt von Lateinamerika mit 26,3 % 
(2015: 27,4 %), Europa mit 22,8 % (2015: 22,7 %) und 
NAFTA mit 19,0 % (2015:18,3 %). Die Verteilung der 
Absätze auf die Regionen blieb im Vergleich zum 
Vorjahr weitgehend konstant. Laut Industrieverband 
Agrar (IVA) sei Pflanzenschutz aber insbesondere we-
gen zunehmender Klimaschwankungen unverzichtbar.

Umsatzrückgang bei Herbiziden und Fungiziden

Der Inlandsumsatz mit Pflanzenschutzmitteln sank 
um 11,1 % und belief sich 2016 auf 1,42 Mrd.EUR 
(2015: 1,59 Mrd. EUR). Dabei entfielen 582 Mio. EUR 
(-8,5 %) auf Herbizide, 598 Mio. EUR (-15,9 %) auf Fun-
gizide, 135 Mio.  EUR (+0,7 %) auf Insektizide und 
100 Mio. EUR (-9,9 %) auf sonstige Pflanzenschutzmit-
tel. Für die Umsatzentwicklung gab es viele Gründe, 
von Lagerbeständen über schwache Agrarmärkte bis 
hin zu Preiskorrekturen. Zudem stellte der „Achter-
bahn-Sommer“ 2016 mit wechselnden Phasen von 
Dürre und Starkregen die Landwirte vor große Her-
ausforderungen und wirkte sich entsprechend auf 
den Bedarf an Pflanzenschutzmitteln aus. 

Mehr Herbizide, weniger Schneckenmittel 

Nicht nur Landwirte, sondern auch die Hobbygärtner 
kämpften 2016 mit den extremen Wetterlagen. Insge-
samt erzielte der Verkauf von Pflanzenschutzmitteln 
für Haus und Garten im Jahr 2016 einen Umsatz von 
58,7 Mio. EUR. Dies bedeutet einen Rückgang von über 
10 % ggü. Vorjahr. Die Herbizide sind mit einem Um-
satzanteil von über 40 % bzw. 24,3 Mio.  EUR (2015: 
23,9 Mio.  EUR) die umsatzstärkste Gruppe bei den 
Pflanzenschutzmitteln für private Anwender. Drasti-
sche Umsatzrückgänge gab es bei den anderen Pro-
duktgruppen. Hier lagen die Umsätze bei 10,4 Mio. EUR 
(-22 %) für Molluskizide, 18,2 Mio. EUR (-14 %) bei In-
sektiziden und 5,8 Mio. EUR (-17 %) bei Fungiziden.

Weniger Absatz am deutschen Düngemittelmarkt

Die Nachfrage am Weltdüngemittelmarkt war 2016 
weitgehend stabil mit Zuwächsen von 1,9 % für Stick-
stoff, 3,4 % für Phosphat und 1,4 % für Kali. In Deutsch-
land lagen die Erträge jedoch deutlich unter denen des 
Vorjahres. Die Absätze in der Düngesaison 2015/16 
gingen nach Angaben des Industrieverband Agrar (IVA) 
– je nach Nährstoff – zwischen 4 – 14 % im Vergleich zur 
Vorsaison zurück. Der Absatz an Stickstoffdüngern ist 
in der Saison 2015/16 um 6 % auf 1,71 Mio. t, der von 
Phosphatdüngern um 4,3 % auf 287.762 t gesunken. 
Den deutlichsten Rückgang mit 14 % verzeichneten 
Kalidünger (397.759 t); der Absatz an Kalkdüngern ging 
um 10 % auf 2,43 Mio. t zurück. (ag)
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Chemie ist…

Eine perfekte Verbindung – Die 104. Tour de France, die am am 23. Juli in Paris endet, begeistert erneut Millionen Radsportfans. Den 
Fahrern wird bei Sprints und Bergetappen alles abverlangt, aber auch dem Material. Denn zwar kommt es beim Radrennfahren vor 
allem auf Muskelkraft und Ausdauer der Athleten an, aber Rahmen und Laufräder müssen die wirkenden Antriebs-, Brems- und Lenk-
kräfte auf die Straße übertragen – und dabei selbst so leicht wie möglich sein. Also kommen auch im Radrennsport moderne Chemie-
werkstoffe zum Einsatz. Radprofis wie Freizeitradler profitieren dabei von leichten Hightech-Werkstoffen und innovativen Kunststoff-
materialien für Rahmen, Sättel, Helme oder auch Bekleidung. Die Verbindung der verschiedenen Materialien wird heute meist durch 
Klebetechnik gewährleistet. Daher ist Bostik, der Geschäftsbereich für Spezialklebstoffe von Arkema, offizieller Partner des weltweit 
größten Radsport-Events. Die Chemieexperten entwickelten u.a. ein neues Klebemittel, das es erlaubt, die Tour-Startnummern (kleines 
Bild) aus einem leichteren, luftdurchlässigeren Textilmaterial herzustellen und an den Teamtrikots zu befestigen. (mr)

Forscher entwickeln Mikrogel-Container für Dünger
Pflanzen können Dünger nicht nur 
über die Wurzeln, sondern auch 
über die Blätter aufnehmen. Über ei-
nen längeren Zeitraum gestaltet sich 
eine Blattdüngung jedoch schwierig. 
Deutsche Forscher stellt in der Zeit-
schrift „Angewandte Chemie“ ein 
leistungsfähiges Zufuhrsystem für 
Mikronährstoffe auf Basis biohybri-
der Mikrogele vor. Spezielle Peptide 
verankern die Mikrocontainer fest 
auf der Blattoberfläche, während 
Bindestellen im Inneren für eine ver-
zögerte Abgabe der Ladung sorgen. 

Die Blattdüngung ist bereits Pra-
xis, z. B. im Weinbau, wenn Reben 
aufgrund eines Mineralmangels 

gelbe Blätter bekommen. Trotz Ver-
wendung von Detergezien, Adhä
siven und Befeuchtungsmitteln ist 
eine kontrollierte Nährstoffzufuhr 
über mehrere Wochen per Blattdün-
gung aber kaum zu erreichen. Bis 
zu 80 % der Nährstoffe werden ab-
gewaschen, gelangen in den Boden 
und werden zum Großteil in For-
men umgewandelt, die die Pflanze 
nicht nutzen kann. Zudem können 
sie in Gewässer gespült werden 
und Umweltprobleme verursachen. 
Ein weiteres Problem: Bei starker 
Sonneneinstrahlung verdunstet das 
Wasser der aufgetragenen Dünger-
lösung. Die entstehende hohe Salz-

konzentration entzieht dem Blatt 
Wasser, was zu Verbrennungsschä-
den führen kann. 

Das Team vom DWI-Leibniz-In-
stitut für Interaktive Materialien 
in Aachen, der RWTH Aachen und 
der Universität Bonn hat jetzt ein 
Blattdüngersystem auf Basis bio-
kompatibler Mikrogele entwickelt, 
das lange und selektiv an Blättern 
haftet und Nährstoffe langsam und 
kontrolliert abgibt. Mikrogele sind 
winzige Partikel aus quervernetzen 
Makromolekülen, die Wasser und 
andere Moleküle wie Düngersub
stanzen sehr effizient binden kön-
nen. (ag)� ▪

We are here to realize 
your ideas and innovations.

· fast
· ef� cient
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· experienced

CBW Chemie GmbH Bitterfeld-Wolfen
info@cbwchem.com
www.cbwchem.com
Phone: +49 (0)3493 7-2021
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Dieser CHEManager-Ausgabe liegt die Jubiläumsausgabe unseres 
Praxismagazins CITplus bei! Wir wünschen viel Spaß beim Lesen!
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